
Was können wir bieten und wer sind wir? 
 
Wir sind eine Gruppe von Freunden, die sich aus PluSport-Lagern und sonstigen 
Freizeitaktivitäten kennen. Vor ungefähr 4 Jahren rief Matthias und Rouven 
dieses Lager ins Leben. 
 
Zur Hauptleitung 
Matthias und Rouven lernten sich in der Segelsaison 2020 bei Sailability 
kennen. Rouven war im Zivildienst und Matthias ein aktiver Segler im Verein. 
Matthias: Er ist Informatik-Student aus Schaanwald (FL). Seit über 10 Jahren 
nimmt er selbst an PluSport- und Sailability Lagern als Teilnehmer teil. Seit 
mehreren Jahren schlüpft er in die Rolle eines Leiters (Segellager) und 
organisierte verschiedene Velolager mit Freunden, die ab 2020 einen immer 
grösseren Umfang erreichten. Er hat den J+S Gruppenleiter Lagersport Trekking 
absolviert, ist auch bei den «normalen» Pfadfindern dabei und arbeitete im 
Organisationsteam grosser Pfadilager. Für diese Velolager fungiert er als 
Hauptorganisator. 
Rouven: Er kommt aus Fribourg und hat ein Studium in Recht absolviert. Seit 
langem ist er im Rafroball dabei und hat den Plusport-Leiterkurs absolviert. Er 
nahm an diversen PluSport-Camps als Leiter teil. 
 
Leiterteam und Ausbildungen 
Die Leiter kommen aus verschiedenen beruflichen Bereichen und haben 
Leitererfahrung von diversen Lagern (meist PluSport). Verschiedene Leiterkurse 
und Ausbildungen im Behindertenbereich wurden absolviert. Durch die breite 
Fächerung des Leiterteams haben wir Erfahrungen mit den unterschiedlichsten 
Behinderungsformen. Ausbildungen, wie Nothelfer, BLS-AED und 
Rettungsschwimmer werden im Camp abgedeckt (meist mehrfach). 
 
Bilinguales Lager - Deutsch und Französisch 
Da Rouven in der Westschweiz aufwuchs, bieten wir das Lager bilingual an. Ein 
Grossteil des Leiterteams kann sich in beiden Sprachen verständigen. Im 
Verhältnis der Teilnehmer beherrschen unsere Leiter, deren Sprache gut. 
 
Wen nehmen wir mit? 



Nach Absprache nehmen wir jeden mit. Wir rekrutieren Leiter, die Erfahrung 
mit der Behinderungsart des Teilnehmers haben. Mit einem 
Betreuungsverhältnis 1 zu 1 oder 2 zu 1 planen wir ein sicheres Lager. 
 
Was können wir bieten? 
Velos: Es sind alle Arten von Velos willkommen (normale Velos, E-Bikes, 3-Rad 
Velos, Hase-Bikes, Handbikes…). 
Wir können Tandemfahrten mit verschiedenen Modellen anbieten, sofern das 
Tandem organisiert werden kann (im Verleih oder eigenes der Teilnehmer). 
Normale Tandems und solche mit Schalensitz hatten wir dabei, aber auch 
Tandems für Rollstuhlfahrer sind denkbar. (Der Teilnehmer muss nicht 
unbedingt treten können) 
Transport: Uns begleitet ein Vereinsbus (meist von Sailability). Somit können 
wir das Gepäck, Rollstühle, Elektrorollstühle etc. transportieren. Falls ein 
Teilnehmer nicht mehr genug Kraft aufbringt, wird er abgeholt. Zudem können 
wir in Notfall-Situationen schneller reagieren. 
Übernachtung: Wir übernachten vorwiegend in grossen Zelten und manchmal 
in Jugendherbergen oder in BnB’s. Zelte werden von uns organisiert und 
transportiert. Nach Absprache und Bedarf können Einzelzelte oder ein Feldbett 
bereitgestellt werden. Für solche, die nicht in einem Zelt schlafen können, 
versuchen wir ein Zimmer/Bungalow nahe beim Campingplatz zu organisieren. 
 
Unsere Grundidee 
Wir möchten behinderten Menschen ein Ferienlager auf dem Velo 
ermöglichen. Wir hoffen, es jedem ermöglichen zu können. Erlebnisse in Lagern 
unter Freunden sind bei nicht-behinderten Jugendlichen und Erwachsenen 
normal und dies möchten wir auch unseren behinderten Teilnehmern bieten. 


